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3. Kreisklasse Herren Süd

TuS Reeßum II : TuS Nartum III 
Donnerstag, 06.04.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TuS Nartum III in der 3. Kreisklasse 
Herren Süd

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Nartum III am
Donnerstagabend in den Armen: Holst / Schneider hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:32 Sätze) in
der 3. Kreisklasse Herren Süd Partie gegen den TuS Reeßum II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der TuS Nartum III nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern
antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg von Röhrs / Manthey gegen Borchers / Holsten konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Keinen Zähler beisteuern konnten Schülermann / Heinecke im Match gegen
Holst / Schneider, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0 gegen
Michaelis / Wedemeyer fanden Röhrs / Wahlers indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Matthias
Röhrs hatte wenig später gegen Peter Borchers bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Hans Manthey und Wilfried Holst den letzten Ballwechsel
spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kai Schülermann machte mit Sven Holsten
beim 11:6, 11:7, 17:15 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Reinhard Bösen bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Hauke Schneider. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Jörg Heinecke beim 11:6, 9:11, 8:11, 11:8, 5:11
gegen Moritz Wedemeyer. Frederik Wahlers bezwang anschließend Timm Michaelis in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Einen Zähler für die Gäste musste Matthias Röhrs derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Wilfried
Holst hinnehmen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 14:13 (Röhrs) und 15:11 (Holst). Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Hans Manthey bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Borchers ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das
Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Manthey nun bei 12
Siegen und 17 Niederlagen. Recht kurzen Prozess machte indes Kai Schülermann beim 3:0 mit
Hauke Schneider und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Schülermann nun bei 16:6, während Schneider bislang 15 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Eine knappe
Niederlage gab es dann wiederum für Reinhard Bösen beim 2:3 gegen Sven Holsten. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Jörg Heinecke bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Timm Michaelis
dann doch niedergerungen worden. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Frederik Wahlers
und Moritz Wedemeyer sich am Tisch gegenüber standen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Holst / Schneider hatten Röhrs / Manthey nur im ersten Satz eine Chance. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Reeßum II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:19 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TuS Nartum III geht es stattdessen am 14.04.2023 gegen den TuS Tiste II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Reeßum II

Doppel: Röhrs / Manthey 1:1, Schülermann / Heinecke 0:1, Röhrs / Wahlers 1:0 
Einzel: M. Röhrs 1:1, H. Manthey 1:1, K. Schülermann 2:0, R. Bösen 0:2, J. Heinecke 0:2, F.
Wahlers 1:1 

 TuS Nartum III
Doppel: Holst / Schneider 2:0, Borchers / Holsten 0:1, Michaelis / Wedemeyer 0:1 
Einzel: W. Holst 1:1, P. Borchers 1:1, H. Schneider 1:1, S. Holsten 1:1, T. Michaelis 1:1, M.
Wedemeyer 2:0


